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AKTUELLE  ZAHLEN 
zur Windkraft in Österreich

(Quelle: https://windfakten.at)

Ende 2017 gibt es in Niederösterreich 
693 Windräder, 401 dieser Anlagen 
befinden sich im Weinviertel. 
Davon stehen, drehen und blinken 
371 Windräder alleine in den 
Bezirken Gänserndorf und 
Mistelbach. Das sind 95,52% aller 
Weinviertler Windräder! Im Jahr 
2018 haben sich diese Zahlen noch 
erhöht.

Wenn wir weiter zusehen und nichts 
dagegen unternehmen, wird wohl 
bald das gesamte Weinviertel mit 
Windrädern zugepflastert sein, denn 
die Windkraftlobby bekommt nicht 
genug: 

In umliegenden Gemeinden ver-
suchen Windparkbetreiber Standorte 
für weitere Windkraftanlagen zu 
sichern. Im Sommer 2017 wurde uns 
ein Plan für weitere 13 Windräder im 
Bereich Patzmannsdorf, Kammers-
dorf, Dürnleis, Diepolz und 
Kleinweikersdorf zugeschickt. 

Auch wurde uns in den letzten 
Monaten von verunsicherten 
Stronsdorfern berichtet, dass Vor-
verträge mit Standorten in Richtung 
Pernhofen versucht wurden abzu-
schließen. Da es hier jedoch keine 
Windkraftzonierung gibt, ist es doch 
sehr merkwürdig warum Windpark-
betreiber so einen Aufwand betreiben. 
Außer es steht eine neue Zonierung 
an, wovon uns jedoch nichts bekannt 
ist. 

NATURPARK LEISER BERGE
SOLL EIN ORT DER RUHE UND ERHOLUNG BLEIBEN

"Rettet den Buschberg" könnte eigentlich auch "Rettet den Naturpark 
Leiser Berge" heißen, der einzige im Weinviertel und mit 4.040  ha 
eines der größten Naturschutzgebiete in Niederösterreich. 
Naherholungsgebiet für viele WeinviertlerInnen. Touristischer 
Hotspot mit über 100.000 BesucherInnen pro Jahr. Österreich hat 
derzeit 48 Naturparke ausgewiesen. An einen Naturpark werden 
hohe Ansprüche gestellt. 

So wird etwa auf Erholung großer 
Wert gelegt, der Naturpark muss 
den Menschen zur Erholung dienen. 

Im 6.777 ha großen Landschafts-
schutzgebiet befindet sich der 1970 per 
Gesetz vom Land NÖ verordnete 
Naturpark Leiser Berge.
Mehr über das 4 Säulen Modell

Die beiden Radarkugeln sind das Wahrzeichen der Region Leiser 
Berge. Wird es von Windrädern abgelöst?

Einrichtungen und Angebote: Aussichtswarte Oberleis, Natur- und 
Landschaftsführungen, Bienenlehrpfad am Oberleiser Berg, 
Schatzgräberlager für Kinder am Buschberg und Geburtstagsfeste, 
Buschberg mit der am niedrigsten gelegenen Alpenvereinshütte (ganzjährig 
geöffnet), Wildpark Ernstbrunn, neues Besucherzentrum mit 
Wolfsforschungszentrum (WSC), Alpaka Freizeitpark Grafensulz, MAMUZ 
Schloss Asparn/Zaya, Michelstettner Schulmuseum, Weinvierteldraisine und 
Zayataler Schienentaxi, NostalgieExpress Leiser Berge, Radwege und 
Mountainbikerouten, Bildungsangebot für Schulen

NEWS ZUM GEPLANTEN 
WINDPARK GNADENDORF-STRONSDORF

Die Bevölkerung von Gaubitsch hat sich 2014 in einer 
Volksbefragung mehrheitlich gegen die Errichtung eines Windparks 
ausgesprochen.
Doch im Sitzungsprotokoll der Gaubitscher Gemeinderatssitzung 
vom 1.3.2018 unter „Nicht öffentliche Sitzung“ steht: 

Wir fragen uns, was die Gemeindevertreter von Gaubitsch mit der 
Windkraft Simonsfeld beabsichtigen, das die Bevölkerung nicht 
wissen soll.  Demokratie stellen wir uns anders vor.

Wir fordern eine Erweiterung des Abstandes zwischen Windrad und 
Wohnhäusern (derzeit 1.200m zum Wohngebiet). 

WISSENSWERTES ZUR ABSTANDSREGELUNG:
Im Niederösterreichischen Raumordnungsgesetz ist für die 
Widmung von Windkraftanlagen ein Mindestabstand von 1200m zu 
gewidmetem Wohnbauland in der Standortgemeinde vorgesehen.

Die bestehende Regelung ist aus dem Jahre 2004, als Wind-
kraftanlagen  nicht  einmal  halb so  hoch  waren. Die nun  
geplanten Windkraftanlagen sind 200m hoch. Der Mindest-
abstand zum Schutz der Bevölkerung ist jedoch gleich 
geblieben. 

In Bayern ist man dazu übergegangen, den Abstand im 
Sinne des Schutzes der Bevölkerung von der Höhe der 
Windkraftanlagen  abhängig  zu machen. 10x die Höhe der 
Windkraftanlage ist der Mindestabstand. Das entspricht
in unserem Fall 2.000 m Mindestabstand 
zum Wohnbauland. 

Bild vergrößern

https://windfakten.at/
https://www.naturparke.at/vnoe/verband-der-naturparke-oesterreichs/4-saeulen-modell/
http://www.rettetdenbuschberg.at/wp-content/uploads/2017/08/WP-NK01-1.png


Nicht nur Landschaftsverschandelung, 
auch Lärmbelästigung ist ein Punkt, der zu beachten ist. 

Zum Thema Gesundheit wurde ein sehr interessanter Beitrag im 
ZDF ausgestrahlt. Dieser ist noch bis November 2019 in der ZDF-
Mediathek zu sehen. Hier gehts zum Video

WAS WIR WOLLEN

Windkraft oder Atomkraft? Es gibt auch andere Alternativen! Wir 
sind uns bewusst, dass eine Energiewende weltweit dringend 
notwendig ist, aber wir glauben auch daran, dass diese möglich ist, 
ohne ganze Landstriche wie das Weinviertel in seiner einmaligen 
Schönheit zu zerstören. 

Unter uns gibt es viele Menschen, die zu den Atomkraftgegnern der 
ersten Stunde gehören (Zwentendorf, Temelin etc.). Deshalb 
wissen wir auch, dass die Atomlobby in Europa nicht bereit ist, die 
Atomstromproduktion einzustellen, sobald im Weinviertel genug 
Windkraftanlagen stehen.

Für Niederösterreich besteht bereits eine Auslastung von über 
120% Stromproduktion aus erneuerbaren Energien. Das heißt, 
Niederösterreich produziert schon jetzt mehr grünen Strom, als wir 
selber brauchen.

Es müssen auch ENERGIEEINSPARUNGSMASSNAHMEN eine 
wichtige Rolle spielen. Denn durch den alleinigen Schrei nach 
immer mehr werden wir in Zukunft die Probleme unserer Welt nicht 
lösen können.

ES GIBT ANDERE MÖGLICHKEITEN, EINE ENERGIEWENDE 
ZU BEWERKSTELLIGEN UND TROTZDEM WEITERHIN DIE 

SCHÖNHEIT UNSERES LANDES ZU GENIESSEN UND 
TOURISTISCH ZU NUTZEN!

Aktueller Stand vorm Bundesverwaltungsgerichtshof (BVwG)

Mehrere Einsprüche liegen dem BVwG vor und werden geprüft. Es 
ist noch alles offen. Wir werden Sie informieren, sobald es 
Neuigkeiten dazu gibt.

Ohne Anwalt und Sachverständige hätten wir keine Chance, deshalb kämpfen wir nach wie vor mit einem hohen 
finanziellen Aufwand. Wir ersuchen daher auch um IHRE Unterstützung und ist es auch nur ein kleiner Betrag, 
den Sie geben. Helfen Sie mit, unsere schöne Landschaft vor dem planlosen Verbau durch diese Giganten zu 
bewahren. Spendenkonto: IBAN AT60 2011 1246 1116 8205 (lautend auf Dr. Ferdinand Weinschenk, 
Franz Hartmann, OSR Gerhard Loidolt). Wir danken Ihnen und all unseren Unterstützern.

ES IST GENUG!!!

Hier im noch unberührten Norden 
des Landschaftsschutzgebietes 
Buschberg – Naturpark Leiser 

Berge  (dem einzigen Naturpark 
im Weinviertel!!) darf kein weiterer 

Verbau der Landschaft mit 
Windkraftanlagen stattfinden!!

WIR FORDERN DAS, WEIL ...

...dieses Gebiet neben einem 
Landschaftsschutzgebiet liegt, das 
gleichzeitig Naherholungsgebiet 
ist. Viel Geld wird derzeit in neue 
Attraktionen und in allgemeine 

Werbung für einen aufblühenden 
Tourismus investiert.

...es keinerlei positive 
Auswirkungen durch den Bau von 

Windkraftanlagen auf 
Arbeitsplätze in der Region gibt.

...eher weiter ansteigende 
Abwanderung aus einem etwaigen 
neu entstandenen Industriegebiet 

in den nächsten Jahren zu 
erwarten ist.

...eine rasante Zunahme von 
Bodenversiegelung durch den Bau 
(auch) der Windkraftanlagen und 

die dazu notwendigen 
Zuwegungen erfolgen wird.

...negative Auswirkungen auf die 
Tier- und vor allem auf die 
Vogelwelt in der Region zu 

befürchten sind.

...es vor allem im Gebiet rund um 
den Buschberg weiterhin zu einer 

optischen Zerstörung des 
typischen Weinviertler 

Landschaftsbildes käme, welches 
sowohl für Einheimische als auch 
für Touristen als Markenzeichen 

gesehen wird.

...weitgehende Einschränkungen 
der Lebensqualität durch 

andauernden Lärm, Infraschall 
und optische Unruhe in 

unmittelbarer Nähe zu den dicht 
nebeneinander liegenden 

Siedlungen zu erwarten sind.

...das Weinviertel nicht zum 
industriellen Stromerzeuger für 
ganz Österreich werden darf.

https://www.zdf.de/dokumentation/planet-e/planet-e-infraschall---unerhoerter-laerm-100.html


Geduld und Widerstand zahlen sich aus, wie man in diesen Fällen sieht

zum Artikel zum Artikel zum Artikel zum Artikel

„

„Zuerst ignorieren sie dich, dann lachen sie über dich, 
dann bekämpfen sie dich und dann gewinnst du.“ 

Mahatma Gandhi

https://www.noen.at/herzogenburg/traismauer-exklusiv-aus-fuer-geplanten-windpark-windkraft-windpark-windkraftprojekt-web-100168950
https://kurier.at/chronik/niederoesterreich/windpark-wird-ein-fall-fuer-polt/224.664.953
https://derstandard.at/2000025979206/Kampf-gegen-Windmuehlen-fuer-den-Schwarzstorck
https://salzburg.orf.at/news/stories/2940801/

